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 HINTERGRUNDINFORMATION FÜR MEDIEN UND REDAKTIONEN  
 

dib - Die Integrativen Betriebe Österreich: Vielfalt mit gemeinsamen Werten  

Unter der Dachmarke dib – Die Integrativen Betriebe Österreich sind acht Unternehmen in sieben 
Bundesländern verbunden. Gemeinsam stehen sie für wirtschaftliche Leistung, hohe Qualitätsstandards, 
regionale Wertschöpfung und gelebte Inklusion. Mit rund 3.400 Mitarbeiter:innen an 24 Standorten und mehr 
als 400 Lehrlingen sind die Integrativen Betriebe Österreich ein bedeutender Teil der heimischen Wirtschaft und 
zugleich wichtige Arbeitgeber und Ausbildungsstätten. Das Leistungsspektrum reicht von Produktion und 
Verarbeitung über technische Dienstleistungen bis zu Gastronomie und Serviceleistungen.  

Was die acht Betriebe verbindet, ist ein gemeinsames Verständnis von Arbeit: Menschen mit und ohne 
Behinderungen arbeiten in einem marktwirtschaftlichen Umfeld zusammen und erbringen professionelle 
Leistungen. Die Betriebe sind regional verankert und in ihren jeweiligen Schwerpunkten breit aufgestellt.  

ABC Auftragsfertigung | Kärnten  

ABC Auftragsfertigung zählt seit über 4 Jahrzehnten zu den führenden und innovativsten 
Auftragsfertigern in Österreich. Mit 270 Mitarbeiter*innen an 3 Standorten in Kärnten 
(Klagenfurt, Villach und Wolfsberg) bietet das Unternehmen Leistungen in den Bereichen 
Kunststoff, Zerspanung, Montage und Textil. ABC arbeitet sehr erfolgreich sowohl für 
nationale als auch internationale Unternehmen und verbindet hohe Fachkompetenz und 

Engagement mit einem klaren Fokus auf Kundennutzen und Qualität.  

GW St. Pölten | Niederösterreich  

Die GW St. Pölten ist seit über 40 Jahren ein verlässlicher und 
kompetenter Partner mit hochwertigen Lösungen aus einer Hand und 
hohem Qualitätsanspruch für Industrie, Wirtschaft und öffentliche 
Auftraggeber. Das Unternehmen bietet Leistungen in den Bereichen Elektro, Metall, Werbetechnik, Textil, 
Polsterarbeiten und GW Services wie Grünraumpflege, Gebäudereinigung und Sanierung. Ergänzt wird das 
Angebot durch Recyclingtätigkeiten. Gleichzeitig ist die GW St. Pölten ein wichtiger Ausbildungsbetrieb mit 
starkem Fokus auf Integrative Lehre.  

GW Tirol | Tirol  

GW Tirol schafft marktgerechte Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und bietet 
ein breites Leistungsspektrum für Kund:innen in Tirol. Zu den Kompetenzbereichen zählen 
Metallverarbeitung, Tischlerei, Palettenfertigung, Montagen, Elektromontagen, 
Assembling und Textiles. Ergänzt wird das Angebot unter anderem durch 
Mehrweggeschirr und Mietwäsche. Darüber hinaus vertreibt die GW Tirol Artikel unter den 

Marken „Werkstück – alles rund ums Korn“, „Ofenholz.tirol“ und „Festlbecher.tirol“. Damit verbindet GW Tirol 
wirtschaftliche Leistung mit regionaler Verankerung und nachhaltigen Angeboten.  

GW Wiener Neustadt | Niederösterreich  

Die GW Wiener Neustadt ist seit über 40 Jahren ein vielseitiger und verlässlicher 
Partner für die Wirtschaft in Niederösterreich. Das Unternehmen verbindet 
Produktion, Dienstleistungen und Ausbildung unter einem Dach und bietet ein 
breites Spektrum von Handmontage, Schlosserei, spanabhebender Fertigung, 
Stanzerei und Blechbearbeitung über Kommunalwaren, PKW-Anhänger, Küche, 
Grünraumpflege, Reinigung bis hin zur KFZ-Meisterwerkstätte als besonderem 
Schwerpunkt.  
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GWS Integrative Betriebe Salzburg | Salzburg  

1977 gegründet, war die GWS der erste Integrative Betrieb Österreichs. Mit 
Standorten in Salzburg Stadt, Bruck und St. Margarethen steht sie für ein 
vielseitiges Spektrum an Produkten, Dienstleistungen und maßgeschneiderten 

Lösungen – von Werbeartikeln, Medaillen und Pokalen über Textilveredelung, Druck, Näherei, Reinigung, 
Grünraumpflege und Gastronomie bis zu Technik, Montage sowie Lohnabfüllung und Lohnverpackung. Im B2C-
Bereich ergänzt ein Onlineshop mit nachhaltigen Textilien, Holzspielzeug und Geschenkartikeln, sowie der 
Store „s'Lieblingsstückl“ das Portfolio.  

Team Styria | Steiermark  

Team Styria ist seit 40 Jahren ein wichtiger Partner der heimischen 
Wirtschaft in der Steiermark. An vier Standorten bietet das Unternehmen 
Leistungen in den Bereichen Metalltechnik, Holzmanufaktur, 
Elektrotechnik, Print- und Laserservice sowie Facility Service. Ergänzt wird 
das Angebot durch die Wohlfühlläden, die Nahversorgung, Regionalität und soziale Begegnung miteinander 
verbinden. Team Styria steht damit für wirtschaftliche Qualität, regionale Verankerung und soziale 
Verantwortung.  

teamwork Holz- und Kunststoffverarbeitung | OÖ 

Seit über 40 Jahren ist teamwork fixer Bestandteil der 
oberösterreichischen Wirtschaft. Das Unternehmen ist an fünf 

Standorten tätig und setzt Aufträge auch bereichsübergreifend um. So entstehen Lösungen aus einer Hand. Das 
Angebot umfasst Holz- und Kunststoffverarbeitung, Assembling und Verpackung, Malen und Renovieren sowie 
Facility Services. Mit den Marken „woody“ im Bereich Raumakustik und „su&du Café-Bistro“ werden zusätzliche 
Schwerpunkte gesetzt. Als Integrativer Betrieb verbindet teamwork wirtschaftliche Leistungsfähigkeit mit 
sozialer Verantwortung.  

wienwork | Wien  

wienwork verbindet soziale Verantwortung mit einem breiten 
Dienstleistungs- und Qualifizierungsangebot in Wien. Das Spektrum 
reicht von Digital Media, Gastronomie, Grünflächen-Service und 
Holztechnik bis zu Reinigungstechnik, Renovierung und Instandhaltung, Reparaturservice sowie 
Textilreinigung, Bügel- und Nähservice. Darüber hinaus ist wienwork stark in der beruflichen Qualifizierung, 
inklusiven Ausbildung und Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen engagiert und verbindet 
wirtschaftliche Leistungen mit einer klaren sozialen Mission. 

Hochauflösendes Bildmaterial und Logos auf Anfrage verfügbar. 

 

Über die Integrativen Betriebe Österreich (dib):  
Die Integrativen Betriebe Österreich umfassen acht Betriebe in sieben Bundesländern mit 24 Standorten. Sie beschäftigen 
rund 3.400 Mitarbeiter:innen, davon etwa 75 % Menschen mit Behinderungen, sowie rund 400 Lehrlinge. 2024 
erwirtschafteten sie einen Gesamtumsatz von rund 128 Mio. Euro. Der erste Integrative Betrieb wurde 1977 in Salzburg 
gegründet.  

Pressekontakt:  
Mag.a Astrid Katharina Lamprechter, MBA 
Sprecherin: dib – Die Integrativen Betriebe Österreich  
https://www.dieintegrativenbetriebe.at  

Geschäftsführerin: Geschützte Werkstätten Integrative Betriebe Salzburg GmbH  
https://gws.at/ | E-Mail: a.lamprechter@gws.at | Mobil: +43 664 80910 531 
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